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„Hey, das ist ja voll cool! Da mach ich mit!“ 

Spenden … Startkarte ausdrucken … und los geht’s! 

Ob im Team oder als Einzelläufer*in: Widme deinen 
Lauf/Wanderung/Spaziergang am Samstag, 03.07. „Ärzte ohne Grenzen“. 

Damit der Lauf auch „interAKTIV“ ein Erlebnis wird, benötigen wir 
Geschichten, Bilder und Videos. Egal ob über Instagram, Facebook oder 

per Mail auf info@12stdlauf.de - wir freuen uns über eure Beiträge. 

Melde dich/Meldet euch an unter www.12stdlauf.de.  

Wir laufen „alleine und doch gemeinsam“ für dringend benötigte 
medizinische Hilfe in Krisen- und Konfliktgebieten. 

Eure Lauffreunde Amtzell
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 03. Juli 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Schlossapotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, Tel. 07564 / 93330 
Sonntag, 04. Juli 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Antonius Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, Tel. 07564 / 91237 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, Tel. 07528 / 6919

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2021 des Landkreises!   
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Bitte beachten: Die Wertstoffannahme wird wegen des 12-Stun-
den-Laufes auf Samstag, 10.07.2021 verschoben!!!!   
Grüngutannahme 2021: 
Samstag, 03.07.2021 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 07.07.2021 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 10.00 – 11.30 Uhr
	 Do. 	 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96180
	 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
	 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 	 Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Di. - Fr. 	    8.30 – 11.30 Uhr
	 Do. auch	 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
- �Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,90
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Corona-Verordnung 
Neufassung der Corona-Verordnung  

Lockerungen seit 28.06.2021 
Die Landesregierung hat die neunte Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 
(Corona-Verordnung – CoronaVO) am letzten Wochenende notverkündet. Die CoronaVO wurde grundlegend überarbeitet. Die Verord-
nung hat eine neue Struktur erhalten, mit dem Ziel die CoronaVO verständlicher und praxistauglicher zu machen. 
Zukünftig gibt es einen Allgemeinen Teil und dieser unterscheidet nun anstelle der Öffnungsstufen in vier Inzidenzstufen: 
• Inzidenzstufe 1: Sieben-Tage-Inzidenz in einem Stadt- oder Landkreis erreicht einen Wert von höchstens 10. 
• Inzidenzstufe 2: Sieben-Tage-Inzidenz in einem Stadt- oder Landkreis erreicht einen Wert über 10 und höchstens 35. 
• Inzidenzstufe 3: Sieben-Tage-Inzidenz in einem Stadt- oder Landkreis erreicht einen Wert von über 35 und höchstens 10. 
• Inzidenzstufe 4: Sieben-Tage-Inzidenz in einem Stadt- oder Landkreis erreicht einen Wert von über 50. 
Zudem befinden sich im Allgemeinen Teil Abstands- und Hygieneregeln, die Maskenpflicht und Hygienekonzepte. Im zweiten Teil der 
Verordnung sind Besondere Regelungen zu finden. Diese orientieren sich an den verschiedenen Lebensbereichen. Die Beschränkungen 
gelten jeweils abhängig von den Inzidenzstufen. Weitere Details, Informationen und weiterführende Links zur neuen Verordnung finden 
Sie auf der Website der Gemeinde Amtzell. Die Verordnung trat am Montag, 28. Juni 2021 in Kraft und gilt bis 26. Juli 2021.

Lockerungen mit vier Inzidenzstufen 
 
Ab 28. Juni 2021 treten weitere Lockerungen in Kraft. Lockerungen treten nach 5 Tagen in der niedrigeren 
Inzidenzstufe in Kraft, Verschärfungen nach 5 Tagen in der nächsthöheren Inzidenzstufe. 

Stand: 25. Juni 2021 – weitere Informationen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin generell bestehen.  
Ausnahmen:  
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung 

notwendig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben. 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 

 
Schnell- und Selbsttests (für bestimmte Dienstleistungen und Angebote erforderlich) dürfen nicht älter 
als 24 Stunden sein.  
» Hierfür können kostenlose Bürgertests oder Angebote von Arbeitgeber*innen, Schulen und  

Anbieter*innen von Dienstleistungen genutzt werden.  
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich selbst unter Aufsicht 

(z.B. durch Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) durchführen und bescheinigen lassen. 
» Schüler*innen können einen von der Schule bescheinigten negativen Test vorlegen (max. 60  

Stunden alt) vorlegen.  
» Für asymptomatische Kinder bis einschließlich fünf Jahre gilt keine Testpflicht.  

 
Legende 

 

Nachweislich geimpft, 
genesen oder getestet 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Hygienekonzept 
erforderlich 

 

Zusätzliche Masken-
pflicht 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1
(unter 10)

Inzidenzstufe 2
(10 bis 35)

Inzidenzstufe 3
(35 bis 50)

Inzidenzstufe 4
(über 50)

Kontakt-
beschränkungen
(Geimpfte sowie gene-
sene Personen werden 
nicht mitgezählt. Paare, 
die nicht zusammenle-

ben zählen als ein Haus-
halt.)

max. 25 Personen
4 Haushalte, max. 15 Personen

(Kinder dieser Haushalte und bis zu 5 weitere Kin-
der bis einschließlich 13 Jahre zählen nicht mit.)

2 Haushalte, max. 
5 Personen

(Kinder dieser Haus-
halte bis einschließlich 
13 Jahre zählen nicht 

mit.)

Private 
Veranstaltungen

Ohne Abstandsgebot 
und ohne Maskenpflicht

(wie Geburtstage, 
Hochzeitsfeiern etc.)

Im Freien: max.
300 Personen

Im Freien: max.
200 Personen

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max. 
50 Personen

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max. 
10 PersonenIn geschlossenen 

Räumen: max. 
300 Personen mit

In geschlossenen 
Räumen: max. 

200 Personen mit

Öffentliche 
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, 
Konzert, Flohmarkt, 

Stadtfest etc.)

Im Freien: max. 
1.500 Personen

über 300 Personen

In geschlossenen 
Räumen: max. 
500 Personen

Im Freien: max. 
750 Personen

über 200 Personen

In geschlossenen 
Räumen: max. 
250 Personen

Im Freien: max. 
500 Personen

mit

Im Freien: max. 
250 Personen

mit

Oder: max. 30 %
der Kapazität

Oder: max. 20 %
der Kapazität

In geschlossenen 
Räumen: max. 
200 Personen

In geschlossenen 
Räumen: max. 
100 Personen

Oder: max. 60 %
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit

Oder: max. 60 %
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1
(unter 10)

Inzidenzstufe 2
(10 bis 35)

Inzidenzstufe 3
(35 bis 50)

Inzidenzstufe 4
(über 50)

Freizeit-
einrichtungen
(wie Freizeitparks, 

Hochseilgärten, 
Schwimmbädern etc.)

Im Freien und in geschlossenen 
Räumen ohne Beschränkung der 

Personenanzahl

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:

1 Person je ange-
fangene 10 m² mit

Im Freien:
1 Person je ange-
fangene 20 m² mit

In geschlossenen 
Räumen: 

geschlossen

Außerschulische 
und berufliche 

Bildung
(wie Volkshochschulen, 
Jungendkunstgruppen

etc.)

Ohne besondere Regelung und ohne 
Beschränkung der Personenanzahl

Ohne Beschränk-
ung der Personen-

anzahl mit

Im Freien: max. 
100 Personen mit

In geschlossenen 
Räumen: max.

20 Personen mit

Kultur-
einrichtungen

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken, Archive, 
Gedenkstätten etc.)

Im Freien und in geschlossenen 
Räumen ohne Beschränkung der 

Personenanzahl

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:
1 Person je ange-
fangene 10 m² mit

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:

1 Person je ange-
fangene 20 m² mit

Gastronomie und 
Vergnügungs-

stätten
(wie Restaurants, 
Kneipen, Imbisse, 
Spielhallen etc.)

Ohne besondere 
Regelung und 

ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl

Ohne besondere 
Regelung und 

ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl

In geschlossenen 
Räumen:

Rauchverbot

Im Freien: ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl

Im Freien: ohne 
Beschränkung der 
Personenanzahl 

mit

In geschlossenen 
Räumen:

1 Person je 2,5 m²
mit

Rauchverbot

In geschlossenen 
Räumen:

1 Person je 2,5 m²
mit

Rauchverbot
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1
(unter 10)

Inzidenzstufe 2
(10 bis 35)

Inzidenzstufe 3
(35 bis 50)

Inzidenzstufe 4
(über 50)

Betriebskantinen 
und Mensen

Nutzung durch Angehörige der Einrichtung ohne besondere 
Regelungen gestattet

mit

Einzelhandel
(sowie Dienstleistungs-
/Handwerksbetriebe mit 

Kundenverkehr)

Ohne besondere Regelungen

1 Person je angefangene 10 m²

Für Einzelhandel, der nicht der 
Grundversorgung dient:

Körpernahe 
Dienstleistungen

Wenn Maske nicht dauerhaft getragen werden kann, mit
Wenn Maske nicht 
dauerhaft getragen 
werden kann, mit

Messen

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:
1 Person je ange-

fangene 3 m²

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:
1 Person je ange-

fangene 7 m²

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:

1 Person je ange-
fangene 10 m² mit

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:

1 Person je ange-
fangene 20 m² mit

Oder: ohne 
Beschränkung der 
Personananzahl

mit

Oder: 1 Person je 
angefangene 3 m² 

mit

Beherbergung Ohne besondere Regelungen

mit

bei Anreise und anschließendem 
Testnachweis alle 3 Tage
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1
(unter 10)

Inzidenzstufe 2
(10 bis 35)

Inzidenzstufe 3
(35 bis 50)

Inzidenzstufe 4
(über 50)

Touristischer 
Verkehr

(wie Schifffahrt, Seil-
bahnen, touristischer 

Busverkehr etc.)

Ohne Beschränkung der 
Personenanzahl

max. 75% der zu-
lässigen Fahr-
gastanzahl mit

max. 50% der zu-
lässigen Fahr-
gastanzahl mit

Diskotheken

(Resultate der Modell-
projekte sollen abge-

wartet werden)

1 Person je ange-
fangene 10 m² mit

Geschlossen

Prostitutions-
stätten

Mit

1 Person je ange-
fangene 10 m² mit

Raumnutzung nur 
durch 2 Personen

Geschlossen

Sport

Im Freien und in geschlossenen 
Räumen: ohne besondere 

Regelungen

Im Freien und in
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen-
beschränkung mit

Im Freien: max.
25 Personen mit

In geschlossenen 
Räumen: max. 

14 Personen mit
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GEMEINDERATSSITZUNG

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden Montag, 
den 05.07.2021, 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle, Schulstraße 7 
mit folgender Tagesordnung: 

1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse    

2 Bürgerfragestunde    

3 Einzelhandel in Amtzell -    
  3.1   Weiterentwicklung des Feneberg-Marktes, Gast: Herr Chri-

stof Feneberg 
 3.2  Vorstellung der Fa. EDEKA, Gast: Herr Joachim Preußer 

4 Baugesuche    

5 Verschiedenes    

Amtzell, den 02.07.2021 

Clemens Moll, 
Bürgermeister 
  
  
Hinweis: 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem 
(https://ris-amtzell.de/bi) entnehmen. 
  

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 
  
Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekanntgegeben. 
  
Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 
  
Zu TOP 3: 
Nachdem sich bereits die Fa. Lidl als Interessent für den Standort in 
Geiselharz im Gemeinderat vorgestellt hatte, ist nun die Fa. EDEKA 
auf die Gemeindeverwaltung zugekommen und hat ihrerseits das 
Interesse am Standort in Geiselharz zum Ausdruck gebracht. 
Parallel dazu ist die Gemeindeverwaltung in Gespräche mit den 
örtlichen Einzelhändlern gegangen und dabei konnte in Erfahrung 
gebracht werden, dass durchaus Veränderungen anstehen. So war 
bereits Anfang des Jahres eine Bauvoranfrage für einen Neubau 
des bestehenden Netto-Marktes im Gemeinderat und auch Fene-
berg hat angekündigt, dass der bestehende Markt durch ein neues 
Konzept verbessert und das Sortiment erweitert werden soll. Zur 
Vorstellung der Planungen wird Herr Geschäftsführer Christof Fene-
berg zur Sitzung kommen. 
  
Zu TOP 4: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.
 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1
(unter 10)

Inzidenzstufe 2
(10 bis 35)

Inzidenzstufe 3
(35 bis 50)

Inzidenzstufe 4
(über 50)

Wettkampf-
veranstaltungen 

im Sport

Im Freien: max. 
1.500 Personen

über 300 Personen

In geschlossenen 
Räumen: max. 
500 Personen

Im Freien: max. 
750 Personen

über 200 Personen

In geschlossenen 
Räumen: max. 
250 Personen

Im Freien: max. 
500 Personen mit

Im Freien: max. 
250 Personen mit

Oder: max. 30 %
der Kapazität

Oder: max. 20 %
der Kapazität

In geschlossenen 
Räumen: max. 

200 Personen mit

In geschlossenen 
Räumen: max. 

100 Personen mit
Oder: max. 60 %

der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit

Oder: max. 60 %
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit

6
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Informationen zu den Corona-Impfungen 
Neben dem erfreulichen Rückgang der Infektionszahlen und der 
mittlerweile sehr niedrigen 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Ravens-
burg machen auch die Zahlen zum Impffortschritt große Hoffnung 
auf ein baldiges Ende der Pandemie.  
Mittlerweile haben 47% der Bewohner des Landkreises Ravens-
burg eine erste Impfung erhalten und ca. 30% haben nach der 
Zweitimpfung bereits den vollständigen Schutz. Neben dem Krei-
simpfzentrum mit rund 85.000 Impfungen haben die Hausärzte mit 
52.000 Impfungen einen wichtigen Beitrag zu dieser Entwicklung 
geleistet. Trotz der rückläufigen Neuinfektionen ist es entschei-
dend, dass das Impftempo auch weiterhin beibehalten werden 
kann und nachdem in den letzten Wochen der Fokus auf Zwei-
timpfungen lag, gibt es mittlerweile wieder verfügbare Termine 
für Erstimpfungen. Bitte nutzen Sie die üblichen Möglichkeiten 
zur Vereinbarung eines Impftermins z.B. unter www.impftermin-
service.de oder bei Ihrem Hausarzt. So sind z.B. bei den Landärzten 
Amtzell derzeit kurzfristige Impftermine mit BioNTech verfügbar 
(www.landaerzte-amtzell.de). 
 
Neues Sitzbänkle im Buchwald 

Herzlichen Dank an die Familie Kammler in Schattbuch für das 
schöne Bänkle im Buchwald. 
Es wird sicher viele Spaziergänger erfreuen! 
Gemeindeindeverwaltung Amtzell
 

Achtung! 
Am Mittwoch, den 7. Juli 2021 ist das Meldeamt und Standes-
amt vormittags geschlossen.

Einladung zum Rundgang über den Friedhof 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
immer wieder erreichen mich Anregungen und Vorschläge zur 
Gestaltung unseres Friedhofs und in dieser Hinsicht gibt es tat-
sächlich noch „etwas Luft nach oben“. Durch die Fertigstellung 
der Kirchensanierung und die schöne Außengestaltung rund um 
das Kirchengebäude ist der Kontrast in den letzten Wochen noch 
stärker zu Tage getreten. 
Neben den Fragen zur Friedhofsgestaltung gibt es zunehmende 
Veränderungen bei den Bestattungsformen. Die Nachfrage nach 
Urnengräber ist in den letzten Jahren stark gestiegen und zuneh-
mend sind auch pflegearme bzw. pflegefreie Bestattungsformen 
gewünscht. Noch bevor Entscheidungen getroffen werden, möchte 
ich daher Ihre Vorschläge und Meinungen näher kennenlernen und 
lade Sie deshalb herzlich auf 
Mittwoch, 14.07.2021 um 17 Uhr  
(Treffpunkt: am Zugang vor der Kirche / vor dem Rathaus) 

ein. Es würde mich sehr freuen, wenn einige Interessenten an die-
sem Rundgang teilnehmen. Auf den gemeinsamen Austausch 
freue ich mich bereits! 
Hinweis: Nach dem Stufenplan des Landes sind bei einer Inzi-
denz unter 35 Informationsveranstaltungen im Freien mit bis zu 
750 Personen zulässig – daher kann auf eine Anmeldung verzich-
tet werden. Bitte bringen Sie eine Maske mit und achten Sie auf 
die Abstände. 
Clemens Moll 
Bürgermeister

Bürgertests – Wichtige Info
Nach der neuen Corona-Verordnung sind negative Schnelltests 
nicht mehr in dem Umfang wie bisher erforderlich und daher 
erfahren wir einen deutlichen Rückgang bei den Anmeldungen 
zu den Bürgerstests. 
Ab dem Montag, 05.07.2021 werden wir daher die Testzeiträume 
reduzieren. Wichtig: Bereits vereinbarte Testtermine ab Montag, 
05.07.2021 sind abgesagt und müssten ggf. neu reserviert wer-
den. Die neuen Testzeiten sind voraussichtlich montagvormittags 
und am Freitagabend. 

Wertstoffannahme 
Achtung !!! 
Nächste Wertstoffannahme ist am 10.07.2021 
Öffnungszeit von 08:00 – 12:00 Uhr 
(Verschiebung wegen 12-Stunden-Lauf ) 

Singenberger Weiher -  
Oberflächenwasserkontrolle 
Die mikrobiologischen Untersuchungen vom 15.06.2021 des Sin-
genberger Weihers ergaben keine Beanstandung.
 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
  

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 ein Paar schwarze Handschuhe (Singenberg / Höhe Kohlöffel) 
•	 ein Plüsch-Bienchen (Buchwald) 
•	 ein Handy (Ibele / Unteribele) 
•	 div. Brillen (Netto Geiselharz) 
•	 Skibrille (Singenberg) 
•	 Kleine Geldbörse (im Hof vom Autohaus Fimpel) 
•	 Geldschein (Pfärricher Str. Höhe Metzgerei Rädler) 
•	 Damenjacke (Kapellenberg) 
•	 Lesebrille (Rathaus / Prospektbereich) 
•	 Magnet einer Magnetangel mit einer roter Schnur (Geiselharz 

/ in der Argen) 
•	 USP Stick (Fohlenweide) 
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Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
•	 Ein Transponder mit Anhängern 
•	 Schlüssel mit einem kleinen Mäppchen u. Anhängern 
	 (Netto Geiselharz) 
•	 Einzelner Schlüssel mit auffälligem Anhänger 
	 (Wald - Kindergarten) 
•	 Einzelner Autoschlüssel (Bank am Singenberger Weiher) 
•	 Einzelner Schlüssel mit Schlüsselband (Singenberger Weiher) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
•	 Fahrrad orange (Schulgelände) 
•	 Fahrrad blau / bunt (Eggenbach) 
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
•	 Matratze, gut erhalten, 90 x 180 cm, Tel. 5214 
•	 Schubladenschrank mit 8 Schubladen (H 120, B 65, T 48), Tel. 

9145260 
•	 1 Schrank offen, 3 Ablagen (H 120, B 94, T 48), Eiche dunkel – 

Nachbildung, Tel. 9145260 
  
Sonnenschirmständer für die Wohnanlage gesucht!
 

FERIENPROGRAMM

Ferienprogramm 
Hallo liebe Kinder und Jugendliche,   
der Anmeldeschluss für das diesjährige Sommerferienprogramm ist   

Sonntag, 04.07.2021.   
Das Ferienprogrammheft findet ihr als PDF-Datei auf der Home-
page der Gemeinde Amtzell unter der Rubrik „Leben in Amtzell – 
Familie & Bildung – Ferienprogramm“.   
Ihr könnt euch auch in diesem Jahr wieder online über die Ferien-
programm-Homepage anmelden. 
http://amtzell.ferienprogramm-online.de/   
Stöbert einfach nochmal durch das Programmheft und meldet 
euch schnell an, die Plätze sind begrenzt.   
Euer FePro-Team
 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren die hier nicht genannt werden wol-
len, recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 05.07. 09.07.21 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
  
Taufen in der Seelsorgeeinheit 
Taufen finden sonntags nach den Gottesdiensten und samstags 
vor den Vorabendgottesdiensten statt. Eltern, die ihr Kind taufen 
lassen möchten, fragen bitte bei Ihrem zuständigen Pfarramt nach 
möglichen Taufterminen. 
  
Beauftragung von Gemeindeassistentin Verena Vey 
Unter dem Motto „Der Himmel erfüllt mein Herz“ wird Verena Vey 
am 17.07.2021 um 14 Uhr  in der Pfarrkirche Amtzell, zusam-
men mit 4 Kolleginnen zu Gemeindereferentinnen durch Weih-
bischof Thomas Maria Renz, Rottenburg, beauftragt. Aufgrund 
der Pandemie sind zu diesem diözesanen Gottesdienst nur gela-
dene Gäste zugelassen. Wir bitten Sie daher, am Tag nicht zur Kir-
che zu kommen. 
Die Feier wird allerdings Live ins Dorfgemeinschaftshaus Schwar-
zenbach übertragen. Dort sind Sie herzlich eingeladen mit zu fei-
ern und vor Ort auch die Kommunion zu empfangen. 
Der Gottesdienst wird aber auch für alle im Internet (drs.de) über-
tragen. Dort kann er Live oder auch später noch angeschaut wer-
den. Anlässlich der Beauftragung möchten wir Sie gerne auf 
folgende Projekte aufmerksam machen. 
Diesen kommt die Kollekte zu Gute. 
  
1. Suppentöpfle im Cafè Herzraum 
Im Cafè Herzraum soll auch in Zukunft das Suppentöpfle für Allein-
stehende und/oder bedürftige ältere Menschen aus Amtzell ange-
boten werden. 
Egal ob im Cafè selbst oder, wie im letzten Jahr, auf Rädern. Das 
Team kocht einmal die Woche eine frische Suppe und gibt diese 
kostenlos aus. Um dieses Angebot auch in Zukunft anbieten zu 
können, freuen wir uns über Ihre Spende. 
  
2. Bibeln und Korane für Kinder in Uganda 
Die gemeinnützige Organisation wurde 2018 von Julia Brogham-
mer und Raphaela Hofmann gegründet. Beide sind inzwischen 
auch in der Ausbildung zur Gemeindereferentin in der Diözese. 
Sie setzen sich für benachteiligte Kinder und Jugendliche in Maska 
(Uganda) ein. 
Ein Teil davon ist die „Future for Ugandan Children Grundschule“. 
Die Menschen dieser Region sind meist einfache Bauern und kön-
nen daher die schulische Ausbildung ihrer Kinder nicht finanzieren. 
Für den Religionsunterricht benötigen die Kinder und Jugendli-
chen dringend 240 Bibeln und 40 Korane. Diese kosten etwa 8,50 
Euro pro Stück. Wir würden uns freuen, wenn Sie mit Ihrer Spende 
mithelfen, die Kinder mit Lernmaterial auszustatten. 
Die Spenden werden zu 1/3 an den Verein Füreinander-Miteinan-
der e.V. und zu 2/3 an die Initiative „Zukunft für Ugandas Kinder“ 
aufgeteilt. Ihre Spende richten Sie bitte an folgende Bankverbin-
dung mit dem Verwendungszweck 



Seite  11Freitag, 2. Juli 2021

Gottesdienstordnung vom 03. bis 11. Juli 2021 Gottesdienstordnung vom 03. bis 11. Juli 2021 
 

 
 

 

03. + 04. Juli  
14. Sonntag im Jahreskreis 

Peterspfennigkollekte/ 
 Diasporaopfer der 

Erstkommunionkinder 

05. – 09 .Juli 
Werktage 

10. + 11. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  
Diasporaopfer der 

Erstkommunionkinder 

Am
tze

ll 

 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Mittwoch, 
09:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Bergmesse auf 
                 dem Kapellenberg 
12:00 Uhr Taufe (Kirche) 
 

Pf
är
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h 

 

  Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Ha
sla

ch
 

 

Samstag, 
15:00 Uhr Trauung 
Sonntag, 
kein Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 
12:00 Uhr Taufe 

Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Sc
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 Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 04.07 (BK) 
09:00 Uhr Rosenkranzgebet  
09:30 Uhr Feier zum 
Patrozinium der 
Bildeichkapelle 

Freitag, (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Samstag, 10.07. (SW)  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 
Geistlicher Impuls 
 
Hören 
 
Nur wer bereit ist zu hören, besitzt die Freiheit, seine eigene partielle und unzulängliche Betrachtungsweise, seine Gewohnheiten 
und seine Denkschemata aufzugeben. So ist man wirklich bereit, den Ruf zu hören, der die eigenen Sicherheiten aufbricht und zu 
einem besseren Leben führt, weil es nicht genügt, dass alles soweit gutgeht und ruhig ist. Vielleicht will Gott uns Größeres 
schenken, und wir in unserer bequemen Zerstreutheit merken es nicht. 
 
Papst Franziskus, Apostolisches Schreiben „Gaudete et exsultate“, Nr. 172. 
 
 
 
 
  

  

Geistlicher Impuls 

Hören 

Nur wer bereit ist zu hören, besitzt die Freiheit, seine eigene partielle und unzulängliche Betrachtungsweise, seine Gewohnheiten und 
seine Denkschemata aufzugeben. So ist man wirklich bereit, den Ruf zu hören, der die eigenen Sicherheiten aufbricht und zu einem bes-
seren Leben führt, weil es nicht genügt, dass alles soweit gutgeht und ruhig ist. Vielleicht will Gott uns Größeres schenken, und wir in 
unserer bequemen Zerstreutheit merken es nicht. 

Papst Franziskus, Apostolisches Schreiben „Gaudete et exsultate“, Nr. 172.
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Beauftragung Gemeindereferentinnen: 
Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN: DE21 6505 0110 0101 1625 55 BIC: SOLADESRVB 
Vielen Dank! 
  
Leib und Seele Gutes tun bei Pilger-Exerzitien 
Zu Pilger-Exerzitien lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
vom 7. – 14. Juli 2021 ein. Die Pilger haben Gelegenheit, das 
gewöhnliche Leben zu unterbrechen, sich innerlich und äußer-
lich auf den Weg zu machen, Gottes Spuren in der Schöpfung und 
im eigenen Leben bewusster wahrzunehmen und damit Leib und 
Seele etwas Gutes zu tun. Die täglichen Pilgerwege von 12 bis 16 
km beginnen jeweils mit einem Auftakt am Schönstatt-Kapell-
chen. Sie führen durch Wald und Flur wieder zur Liebfrauenhöhe. 
Stationen in Kirchen, Kapellen und an Wegkreuzen sowie Wegge-
bete, Impulse und das Gehen in Stille geben die Möglichkeit, zu 
sich und zu Gott zu finden und neue Kraft zu schöpfen. Peter Volk 
und Schwester M. Annjetta Hirscher begleiten die Pilgerexerzitien. 
Teilnahme ist in diesem Jahr nur an den gesamten Pilger-Exerzi-
tien möglich. 
Übernachtung und Verpflegung sind im Schönstatt-Zentrum. 
  
Information und Anmeldung:  Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe, 
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrau-
enhoehe.de 

Liebe Gottesdienstbesucher 
Bitte Corona-Regeln beachten: 
-	 Ausgefüllte Zettel mit Kontaktdaten (Name, Adresse, Tel. Nr.)  

mitbringen (wegen Dokumentationspflicht). 
-	 Während des Gottesdienstes gilt Maskenpflicht (medizini-

scher Mund-Nasen-Schutz!) 
-	 beachten Sie die Hinweisschilder im Eingangs Bereich der  

Kirchen

 
 

Mitteilungen Amtzell

Das Pfarrbüro Amtzell bleibt am Freitag, 9. Juli wegen Fortbil-
dung geschlossen. 

 
Samstag 10.07. 
Taufe von Nägele Marie Josephine 
  
Sonntag 11.07. 
Taufe von Fiorentino Matilda 
  
Messintentionen  
Amtzell: 
Sonntag, 04.07. Gebetsgedenken für Max Stohr
 

Mitteilungen Pfärrich

Diese Woche keine Messintentionen
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 

 

 

Für das Amtsblatt am  1. Juli 2021 
KW 26- 27 
Evangelische Kirchengemeinde 
Pfrin. Helena Rauch  Pfr. Christoph Rauch 
Tel. 07520 9203685 
Winkelmühle 2  88279 Amtzell 
helena.rauch@elkw.de 
christoph.rauch@elkw.de 
 
Gemeindebüro: 
Wangen i. A. Bahnhofplatz 6 
Di - Fr 8:30-11:30 Uhr 
Tel. 07522 2324 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Homepage: www.evkirche-wangen.de  
 

  Bibel-
wort zum 
Nachdenken  

Gott ist nicht 
ferne von  

einem jeden un-
ter uns.  

Apg. 17,27    

 

 

 

 

 

Bibelwort zum Nachdenken 
Gott ist nicht ferne von 
einem jeden unter uns. 
Apg. 17,27 
  

Stadtkirche/Gemeindehaus  
Sonntag, 04. Juli 
09.15 Uhr	 Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses (Hönig) 
	 - bei Regen in der Stadtkirche 
11.00 Uhr	 Kirche mit Fritz (Sauer) 
  
Wittwaiskirche 
Freitag, 02. Juli 
16.00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Vinzenz (Hönig) 
Sonntag, 04. Juli 
10.45 Uhr	 Gottesdienst im Freien (Hönig) 
Friedenskirche Amtzell   
Freitag, 02. Juli 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in St. Gebhard nicht nur für Senioren, die 

dort wohnen (Rauch) 
Samstag, 03. Juli 
18.00 Uhr	 Gottesdienst im Freien  vor der Kirche (Rauch) Ach-

tung:  Da die Kirche aufgrund der Renovierung nicht 
genutzt werden kann, entfällt der Gottesdienst bei sehr 
schlechtem Wetter. Falls er nicht stattfinden kann, kön-
nen Sie dies Samstag ab 10 Uhr auf der Homepage oder 
dem Anrufbeantworter des Pfarramtes erfahren. Tel. 
07520 9203685. Bei Regen sind Sie zum Gottesdienst 
in der Stadtkirche oder der Wittwaiskirche eingeladen. 

  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Ökologischer Waldspaziergang mit 
Forstamtsdirektor a.D. Strehle am 
10. Juli 
Mit dem Ökologischen Waldspaziergang 
setzt der Gemeindeausschuss der Frie-
denskirche seine kleine Reihe an Veran-
staltungen zum Thema Bewahrung der 
Schöpfung fort. 
Wir alle wissen, wie erholsam es ist, im 
Wald zu baden, den Duft des frischen 
Harzes zu riechen und sich der vielfäl-

tigen Vegetation mit ihren verschiedenen Farben, Düften und 
Formen zu erfreuen. Wälder sind ein Qualitätssiegel für abwechs-
lungsreiche, landschaftliche Durchmischung und einer der wich-
tigsten Bestandteile für das klimatische Gleichgewicht. 
Die Bedeutung unseres Waldes als regional nachhaltige Ressource 
kann nicht hoch genug eingeschätzt werden. Der Lebensraum 
Wald schafft vielfältigen Nutzen als Erholungsraum, Rohstofflie-
ferant und wichtige CO2- Senke. Aber der Lebensraum Wald ist 
auch bedroht. 
Auf eindrückliche Weise wird uns Forstdirektor a.D. Georg Jehle 
– bis 2020 Kreisforstamtsleiter am Landratsamt Biberach - das 
Leben des Waldes und seine Gefährdungen näherbringen. Dabei 
lernen wir auch einige Bäume, Flechten, Sträucher, Beeren, Pilze 
und Moose besser kennen. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zur Einkehr im nahegele-
genen Bioland-Bauernhof Lausbühl mit einer kleinen Informa-
tion zum Bioland-Label. Ein Grill wird entzündet. Coronabedingt 
müssen Grillgut und Zutaten selbst mitgebracht werden. Kalte 
Getränke sind vorhanden. 
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Der Spaziergang findet statt am 10. Juli. Um 14:00 Uhr trifft man 
sich im Buchwald zwischen Amtzell und Rembrechts am klei-
nen Parkplatz bei der Nordic Walking Tafel. Natürlich mit festem 
Schuhwerk und wetterabhängig auch mit Regenschutz. Ende der 
Veranstaltung zwischen 17 und 18 Uhr. Um Anmeldung bis zum 
7. Juli im Pfarramt Amtzell wird gebeten. 
  
Herzliche Einladung zum Gospelworkshop am 30/31. Juli und 
Gospelgottesdienst am 1. August 
Jetzt anmelden 
Ein Jahr ohne Gospel geht zu Ende !! Wir wollen und werden wie-
der singen und laden freudig dazu ein. 
Rainer Möser wird den Workshop leiten. Es werden mehrstimmige, 
groovende Gospel- und Poparrangements erarbeitet. Als Abschluss 
gestalten die Teilneh- mer des Workshops als „Projektchor“ den 
Gospelgottesdienst am Sonntag, 1. August mit. 
Der Workshop findet statt am 
Freitag 30.7.21 18.30 bis 20.30 Uhr und 
Samstag 31.7.21 9.30 Uhr bis ca 12.00 Uhr 
voraussichtlich auf der Wiese vor der Evangelischen Friedenskir-
che Amtzell, Rosenstr. 1 
Ort und Art der Proben sind abhängig von den gültigen Pande-
mieregeln und vom Wetter. Kurz vor dem Workshop erhalten die 
Teilnehmenden weitere Infos Eingeladen sind alle Singbegeis-
terten, Neugierigen, Newcomer und alte Hasen, die Gospels und 
anspruchsvolle Popsongs mögen - auch solche, die keine Chorer-
fahrung und einfach nur Lust zum Singen haben... 
Damit wir planen können, wäre es schön, wenn Sie sich bald anmel-
den könnten. Das ist auch deshalb wichtig, weil wir auf eine coron-
agerechten Teilnehmerzahl kürzen müssen. 
Wir werden unsere Proben den gültigen Coronarichtlinien ent-
sprechend gestalten. Genaueres dazu lässt sich erst kurz vorher 
sagen. Beim Workshop planen wir im Freien zu proben und even-
tuell auch etwas digital zu probieren. Bei Regen werden wir nach 
einem Dach im Freien suchen.... 
Der Unkostenbeitrag: 15 €, Jugendliche bis 18 Jahre frei Ein Anmel-
deformular findet sich auf der Homepage der Kirchengemeinde. 
  
Vom Sterben, und vom Leben 
4 Online-Themenabende  
zu assistiertem Suizid  
Was bedeutet für das Sterben des Menschen die Selbstbestim-
mung, wie sie im Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom Feb-
ruar 2020 laut wurde? Wieviel Leiden gehört zum Sterben und 
wieviel gehört zum Leben? Und was davon kann ich ethisch ver-
antwortet auch selbst in die Hand nehmen? Und was sollte ich 
lieber lassen? 
Diesen Fragestellungen möchten wir an vier Abenden im Juli 
begegnen. Eröffnet werden die digitalen Veranstaltungen durch 
kurze, einführende Gespräche „Vom Sterben“ und vertieft mit 
Impulsen aus der Theologie, der {Notfall-) Seelsorge, der Hospi-
zarbeit und aus der Rechtswissenschaft. Wir werden verschiedene 
Sichtweisen darstellen und wollen damit einen Meinungsbildungs-
prozess um die Frage des assistierten Suiz.ids ermöglichen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung erforderlich bis jeweils 
spätestens einen Tag vor dem Termin. Teilnahme an einzelnen 
Abenden ist möglich. 
Anmeldung: 
E-Mail: dw@diakonie-oab.de oder info@ebo-oab.de  
Nach der Anmeldung für einzelne Abende oder für die gesamte 
Reihe erhalten Sie einen Zugangslink. 
Weitere Texte zum Thema: 
www.ebo-rv.de und www.diakonie-oab.de 
Einführung in die Abende und Moderation:  
•	 Pfarrer Ralf Brennecke 
	 Diakonisches Werk Oberschwaben-AllgäuBodensee 
•	 Brunhilde Raiser 
	 Evangelisches Bildungswerk Oberschwaben 
jeweils 19.30- 21.00 Uhr 
online via zoom 

Montag, 5. Juli Assistierter Suizid und Fragen der Theologie 
Referent: Pfarrer Dr. Til Elbe-Seiffart 
(Ev. Oberkirchenrat, Stuttgart) 
Donnerstag, 8. Juli Assistierter Suizid und Fragen der Seelsorge 
Referent: Prof. Dr. Christoph Morgenthaler 
(Bern) und Manuela Trunk (Beraterin Diakonie, Ravensburg) 
Montag, 12. Juli Assistierter Suizid und Hospiz- und Palliati-
varbeit 
Referenten: Dorothea Baur {Hospizarbeit, Weingarten) und Ste-
fan Fischer 
(St. Elisabeth Stiftung, Reute) 
Montag, 19. Juli Assistierter Suizid und rechtliche Fragestel-
lungen 
Referent: Prof. Dr. Heribert Prantl (Süddeutsche Zeitung, München) 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig Ände-
rungen ergeben. Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page:  www.evkirche-wangen.de

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Neue Wege der Berufsorientierung an der Gemeinschafts-
schule Ländliches Schulzentrum Amtzell 
Vom Speed Dating zum Traumberuf 
Mit dem Online-Format Azubi Speed Dating gaben die Orga-
nisatoren BBQ Bildung und Berufliche Qualifizierung gGmbH, 
SCHULEWIRTSCHAFT Baden-Württemberg den Jugendlichen die 
Möglichkeit, ihre Fragen rund um die Themen Bewerbung, Ausbil-
dungsmöglichkeiten oder Praktika direkt an Auszubildende und 
Personalverantwortliche zu stellen. Die Orientierung zur Berufs-
wahl hat an der Schule einen hohen Stellenwert und wird den 
wechselnden Bedingungen ständig angepasst. Am 04.05.2021 
stand für die Schülerinnen und Schüler das „Azubi Speed Dating“ 
auf dem Programm. 
Regionale, aber auch überregionale Unternehmen wie WALDNER 
Holding GmbH & Co. KG, Stiftung Liebenau, Bundespolizei, Gesund-
heitsakademie Bodensee-Oberschwaben GmbH, FRIGORTEC, F. 
Schelkle Industrie-Service GmbH, fpt, Stadt Wangen, DEHOGA 
beteiligten sich aktiv am Speed Dating. 
Beim Online-Azubi-Speed-Dating läuft es ähnlich wie beim ech-
ten Speed-Dating ab, nur, dass der Partner der mögliche neue Chef 
sein könnte. Die Berufsorientierung am LSZ geht mit Hilfe des BBQ 
und der SCHULEWIRTSCHAFT sowie den regionalen und überre-
gionalen Unternehmen neue Wege!
 

VEREINE

SCHULFÖRDERVEREIN

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins des Ländlichen Schulzentrums Amtzell 
Liebes Mitglied des Fördervereins, 
hiermit laden wir Sie/ Dich zu unserer Generalversammlung herz-
lich ein. 
Termin:  Donnerstag, 15. Juli 2021 
Um:  19.00 Uhr 
In:  Aula des LSZ- Amtzell 
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Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Bericht des Vorstands 
2.	 Bericht des Kassiers und des Kassenprüfers 
3.	 Entlastung der Vorstandschaft 
4.	 Informationen aus der Schule durch die Schulleitung 
5.	 Wünsche und Verschiedenes 
Wir freuen uns sehr über Ihr/ Dein Kommen und eine engagierte 
Teilnahme. 
Im Namen des Förderverein-Teams 
Die Vorstände 
Doris Birk und Caroline Drynda

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Nach fast einem Jahr konnten sich der Vorstand und der Beirat des 
Vereins am 17.06.2021 endlich wieder einmal zu einer Sitzung im 
Garten des Café Herzraum persönlich treffen. 
Trotz und gerade wegen der Einschränkungen durch die Coron-
apandemie wurden auch im ersten Halbjahr 2021 viele Dienste 
für Alt und Jung angeboten. Aus der Nachbarschaftshilfe, aus 
der Hospizgruppe, aus der Flüchtlingshilfe inklusive des Libanon-
hilfsprojektes, von der Machakoshilfe, vom Netzwerk Alna und 
vom Kleiderstüble im zwangsläufig geschlossenen Café Herzraum 
wurden von den Gruppenleitungen die Aktivitäten und Angebote 
vorgestellt. 
Fazit: Der kirchlich-bürgerliche Verein kümmert sich vielfältig um 
die Menschen in der Gemeinde, auch unter schwierigen Rahmen-
bedingungen. 
Wenn es die Pandemieentwicklung und die staatlichen Vorga-
ben erlauben, soll nun am Wochenende 31. Juli/01. August 2021 
gefeiert werden. 
Hierzu gibt es gleich mehrere Anlässe: 
- �100 Jahre Krankenpflegeverein bzw. Füreinander-Miteinander 

in Amtzell e.V. 
- �Offizielle Eröffnung des Café Herzraum und des Büros Netzwerk 

Alna 
- �Feierliche Namensgebung für das Gebäude Haslacher Straße 16 

in „Ludwig-Steimle-Haus“ 
Vorgesehen ist am Samstagabend, 31.07.2021 eine Segnung der 
neuen Räumlichkeiten, die Enthüllung des neuen Namens am 
Gebäude sowie ein Vortrag über das Leben und Wirken von Bür-
germeister Ludwig Steimle im Alten Schloss. 
Am Sonntagnachmittag, 01.08.2021, ab 14:00 Uhr soll dann zu 
einem bunten Fest für Alt und Jung rund um das Café Herzraum 
eingeladen werden. 
Natürlich hängt das alles davon ab, ob weitere Cornavarianten uns 
alles nicht doch noch zunichte machen. Wir werden auf jeden Fall 
im Gemeindeblatt berichten und das genaue Festprogramm oder 
die Absage rechtzeitig bekannt geben. 
So hoffen wir, dass wir das Fest durchführen können. Bitte drü-
cken Sie die Daumen! 
Paul Locherer, 
Vorsitzender
 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

HERZLICHE EINLADUNG INS CAFÉ HERZRAUM 
Ab Mittwoch, den 07.07.2021 dürfen wir euch endlich wieder in 
unserem Café Herzraum in der Haslacher Strasse 16 begrüßen. Wir 
haben uns entschieden, erst einmal im Außenbereich, also in unse-
rem wunderschönen Garten, und nur bei gutem Wetter zu star-

ten. Eine Anmeldung oder ein 
Nachweis der sogenannten 3Gs 
(Getestet - Genesen – Geimpft) 
ist aktuell nicht erforderlich. Bei 
Betreten des Innenbereichs, z. B. 
bei Benutzung der Toiletten, ist 
jedoch eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen. 
Unsere Öffnungszeiten sind 
immer mittwochs von 14-17 
Uhr und donnerstags von 8:30-
11:30 Uhr. 
  

Kuchenspender gesucht:  Es 
wäre schön, wenn wir beim 
Kuchenbacken wieder Unter-
stützung bekommen wür-
den. Wer Zeit & Lust hat, uns 
für einen Mittwoch einen 
Kuchen zu spenden, der 
möge sich bitte bei uns unter 
07520 9189754 oder unter  
herzraum@fm-amtzell.de  
melden. 

  
Kleiderstüble 
In unserem neuen Kleiderstüble in der Kogenwiese 5 wird bereits 
fleißig gestöbert. Wer auch einmal vorbeischauen möchte, der mel-
det sich zwecks Terminabsprache bitte unter unserer Telefonnum-
mer 07520 9189754  (ggfs. auf den AB sprechen!) oder schreibt 
uns eine eMail an alna@fm-amtzell.de. 
Bis bald! 
Euer Café Herzraum & Netzwerk Alna Team 
PS: Wir sind auf der Suche nach Sockenwolle! Daraus sollen zukünf-
tig für unsere süßen, kleinen, neugeborenen Amtzeller*innen 
Socken gestrickt werden. Wer uns hierfür Wolle oder gerne auch 
Wollreste spenden mag, der darf sich gerne bei uns melden oder 
die Wolle einfach in der Haslacher Strasse 16 abgeben. 
 

Unser neues Kleiderstüble in der Kogenwiese...
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INFORMATION

Weitere Hilfe in der Pandemie:  
Kinderfreizeitbonus 2021 
Ab August 2021 erhalten bedürftige Familien und Familien 
mit kleinen Einkommen einmalig 100 EUR für jedes minder-
jährige Kind. 
Der Bundestag hat am 11.6.2021 mit dem Aktionsprogramm „Auf-
holen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ weitere finanzielle 
Hilfen für bedürftige Familien beschlossen. Mit dem Kinderfreizeit-
bonus sollen Kinder und Jugendliche Unterstützung erhalten, um 
Angebote zur Ferien- und Freizeitgestaltung wahrnehmen und 
Versäumtes nachholen zu können. Die Einmalzahlung wird nicht 
auf Sozialleistungen angerechnet. Familien, die Kinderzuschlag 
(KiZ), Wohngeld oder Hilfe zum Lebensunterhalt beziehen, erhal-
ten den Kinderfreizeitbonus ab August 2021 von der Familienkasse 
der Bundesagentur für Arbeit. 
Den Kinderfreizeitbonus gibt es für jedes Kind, für das im August 
2021 Kinderzuschlag bezogen wird und das am 1. August 2021 
noch nicht volljährig ist. Familien, die der Familienkasse bereits als 
KiZ-Beziehende bekannt sind, erhalten den Kinderfreizeitbonus 
automatisch in Form einer Einmalzahlung im August – hier muss 
daher KEIN Antrag gestellt werden. Auch bei parallelem Bezug von 
KiZ und Wohngeld bzw. KiZ und Leistungen der Grundsicherung 
(SGB II) wird der Kinderfreizeitbonus automatisch von der Famili-
enkasse ausgezahlt. 
Bei Empfängerinnen und Empfängern von ausschließlich Wohngeld 
sowie von Hilfen zum Lebensunterhalt (Sozialhilfe nach SGB XII) ist 
Folgendes zu beachten: Damit die Familienkasse in diesen Fällen 
den Bonus zeitnah ab August 2021 auszahlen kann, muss der Kin-
derfreizeitbonus mit einem kurzen Antragsformular zu beantragt 
werden. Dieses Formular finden Sie ab Anfang Juli 2021 unter www.
familienkasse.de. Der ausgefüllte Antrag und geeignete Nachweise 
zur Wohngeld- oder Sozialhilfebewilligung für August 2021 (z.B. 
Bewilligungsbescheid) können per Post an die zuständige regio-
nale Familienkasse gesendet werden. Die zuständige Familienkasse 
ist auf dem Kindergeldbescheid vermerkt. Alternativ steht online 
der Dienststellenfinder (nach Postleitzahl) der Familienkasse zur 
Verfügung. Die Auszahlung erfolgt frühestens ab August 2021. 
Alle aktuellen Informationen rund um den Kinderfreizeitbonus 
finden Sie auch auf der Sonderseite der Familienkasse, die lau-
fend aktualisiert wird. Für allgemeine Fragen zum Antragsverfah-
ren steht ab Anfang Juli 2021 die gebührenfreie Rufnummer 0800 
4 5555 43 zur Verfügung. Der im Internet bereitgestellte Antrags-
vordruck kann ab Juli an die eigens dafür eingerichtete E-Mailad-
resse Kinderfreizeitbonus@arbeitsagentur.de gesendet werden. 
Kundinnen und Kunden, die weder Kinderzuschlag, noch Wohn-
geld oder Sozialleistungen nach SGB XII beziehen, allerdings 
Leistungsempfänger in den Bereichen SGB II, Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) oder im Rahmen der Ergänzenden Hilfe 
zum Lebensunterhalt im Sozialen Entschädigungsrecht nach dem 
Bundesversorgungsgesetz (BVG) sind, erhalten ebenfalls den Kin-
derfreizeitbonus. Hierfür muss kein gesonderter Antrag gestellt 
werden; der Kinderfreizeitbonus wird von der jeweils zuständigen 
Stelle automatisch ausgezahlt. 
Immer gut informiert: Aktuelle Informationen sowie Anträge fin-
den Sie online direkt unter www.familienkasse.de.
 
Fachgerechte Pflege für 3.500 Streuobstbäume 
im Landkreis Ravensburg – 
Ein Erfolgsprojekt zum Erhalt der Biodiversität 
Auch in der diesjährigen Schnittperiode 2021/2022 wir das Projekt 
„1000 schnittige Obstbäume“ beim Landkreis Ravensburg fortge-
führt. „Allerdings sind wir bereits vollständig ausgebucht. Zunächst 
wollen wir uns noch um die Vielzahl an Interessenten kümmern, die 
letztes Jahr nicht zum Zug gekommen sind. Dies und die zahlrei-
chen positiven Rückmeldungen sind Beleg für den Erfolg unserer 
Bemühungen.“ erklärt Markus Thiel, Sachgebietsleiter Naturschutz 

beim Bau- und Umweltamt. 
Bereits seit 2018 gibt es das Projekt „1000 schnittige Obstbäume“ 
beim Landkreis Ravensburg. In Kooperation mit dem Fachwarte-
verein für Obst- und Gartenbau, den Gemeinden und den jeweili-
gen Flächeneigentümern werden ungepflegte, oftmals vermistelte 
Streuobstbestände fachgerecht gepflegt und damit für deren 
Erhalt gesorgt. Die Pflegearbeiten werden von Obstfachwarten 
durchgeführt. Die anfallenden Kosten teilen sich Eigentümer/
innen, Landkreis und Gemeinde. In den drei bisherigen Schnittpe-
rioden wurden auf diese Weise 120 Streuobstbestände mit rund 
3.500 Obstbäume geschnitten. „Die Fachwarte erledigen die Arbei-
ten mit Leidenschaft, Überzeugung und Heimatverbundenheit. Die 
Streuobstwiesen sind ein wichtiges Kulturgut, das es zu erhalten 
gilt.“ stellt Erwin Mozer, Kreisobstbauberater und Geschäftsführer 
des Fachwartevereins, fest. 
Streuobstwiesen sind Lebensräume für eine Vielzahl gefährdeter 
Arten und haben eine wichtige Funktion in der Biotopvernetzung. 
Sie prägen durch ihr reizvolles Erscheinungsbild die Landschaft 
unserer Region. In den letzten Jahrzehnten ist allerdings ein star-
ker Rückgang der Streuobstbestände zu verzeichnen. Der Landkreis 
Ravensburg hat sich im Rahmen der kreiseigenen Biodiversitäts-
strategie das Ziel gesetzt, gemeinsam mit Gemeindeverwaltungen 
diesem Trend entgegenzuwirken. So unterstützte der Landkreis im 
letzten Jahr Pflanzprojekte verschiedener Gemeinden. 
Dabei wurden über 500 Jungbäume gepflanzt und deren Erzie-
hungspflege in den ersten 5 Jahren sichergestellt. 
Das Streuobstprojekt wird auch in den nächsten Jahren angebo-
ten. Eigentümer/innen von Streuobstbeständen können sich für 
die Teilnahme am Projekt bewerben, müssen sich allerdings bis zur 
übernächsten Schnittperiode gedulden. Weitere Informationen und 
Anmeldeformulare sind auf der Homepage der Biodiversitätsstrate-
gie des Landkreises www.naturvielfalt-rv.de/mediathek zu finden.

Lebensräume für Jung und Alt in Amtzell von 
der Stiftung Liebenau 
Kreative Pfingstferienaktion: Die Spielstraßen Figuren sind wie-
der bunt! 
Die Wohnanlage befindet sich ja im Wilhelm-Koch-Weg, welcher 
eine Spielstraße ist. Leider wissen viele Autofahrer das nicht oder 
halten sich viel zu oft nicht an die vorgegebene Schrittgeschwin-
digkeit. 
So haben wir die spielenden Holzfigurenkinder schon im Oktober 
2020, aufgestellt. Leider konnten wir nur im sehr kleinen Rahmen 
diese Aktion mit dem 15o Jahre Geburtstag der Stiftung Liebenau 
und 25 Jahre Geburtstag der Lebensräume für Jung und Alt, fei-
ern, Corona bedingt. 
Dies wurde mit der Hilfe unserer Ehrenamtlichen und der Unter-
stützung der Gemeinde bewerkstelligt. Recht herzlichen Dank 
dafür noch einmal. 
Nun haben diese „Holzkinder“ über den Winter sehr an Farbe 
verloren und wurden wieder, mit ehrenamtlichem Einsatz, neu 
abgeschmirgelt und von den Kindern der Lebensräume in den 
Pfingstferien frisch angemalt. Die Kinder haben viel Kreativität, Aus-
dauer und Geschick gezeigt und sich voll eingebracht, dank sehr 
viel Sonnenschein konnte alles schnell trocknen und erstrahlt in 
neuem Glanz. Die kindgerechte neue Gestaltung hilft hoffentlich, 
alle Autofahrer daran zu erinnern, dass sie langsam fahren müs-
sen, so als ob man geht 
 Auch die Mütter haben die Aktion unterstützt, ich danke Ihnen 
allen dafür und freue mich immer, wenn ich in den Wilhelm-Koch 
Weg komme über die Begrüßung durch die Spielstraßenfiguren. 
 
Bundesfinanzministerium schafft  
Einkommenssteuerpflicht für  
Photovoltaikanlagen bis 10 kWp ab 
Das PV-Netzwerk Bodensee-Oberschwaben möchte alle 
Eigentümer von Solarstromanlagen informieren, dass laut 
dem Schreiben des Bundesfinanzministeriums von Anfang 
Juni 2021 sich künftig Betreiber von Photovoltaikanlagen mit 
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einer Anlagengröße bis zu 10 kWp von der Einkommensteuer 
befreien lassen können. Damit kommt das Ministerium einer 
Initiative des Landes Baden-Württemberg aus dem vergange-
nen Oktober nach, die steuerliche Behandlung kleinerer Pho-
tovoltaikanlagen im Einkommensteuergesetz zu vereinfachen. 
Die Regelung gilt für Photovoltaikanlagen mit einer installierten 
Leistung von bis zu 10 kWp, die auf zu eigenen Wohnzwecken 
genutzten oder unentgeltlich überlassenen Ein- und Zweifami-
lienhausgrundstücken einschließlich Außenanlagen (z. B. Gara-
gen) installiert sind und nach dem 31. Dezember 2003 in Betrieb 
genommen wurden. 
Bei den aufgeführten Photovoltaikanlagen ist auf schriftlichen 
Antrag der steuerpflichtigen Person aus Vereinfachungsgründen 
ohne weitere Prüfung in allen offenen Veranlagungszeiträumen zu 
unterstellen, dass diese nicht mit Gewinnerzielungsabsicht betrie-
ben werden. Bei ihnen liegt grundsätzlich eine steuerlich unbe-
achtliche Liebhaberei vor. Der Antrag wirkt auch für die Folgejahre. 
Steuerpflichtige müssen in diesen Fällen künftig keine Einnah-
men-Überschuss-Rechnung für die Einnahmen aus dem Strom-
verkauf mehr machen. Einnahmen aus dem Verkauf des Stroms, 
zum Beispiel aus der EEG-Einspeisevergütung, werden in der Ein-
kommensteuer damit nicht mehr berücksichtigt. Die Regelung 
gilt auch rückwirkend für noch nicht rechtskräftig abgeschlos-
sene Steuerjahre. 
Hinweis: Es handelt sich ausdrücklich um ein „Wahlrecht“. Wer bei-
spielsweise durch Abschreibungsmöglichkeiten Steuervorteile 
nutzen will, kann dem Ministerium zufolge weiterhin eine Gewinn-
erzielungsabsicht im Einzelfall nachweisen. 
Das Schreiben des Bundesfinanzministeriums regelt ausschließ-
lich die ertragssteuerliche Behandlung der Photovoltaikanlage, 
nicht jedoch die Umsatzsteuer. Wie bisher können Anlagenbetrei-
ber zur Regelbesteuerung optieren um den Kaufpreis der Anlage 
durch die Rückerstattung der Umsatzsteuer zu reduzieren. Alter-
nativ dazu besteht die Möglichkeit die Kleinunternehmerregelung 
zu wählen, in dem Fall jedoch ohne den Vorteil der Umsatzsteu-
er-Rückvergütung. 
Für Detailinformationen wenden Sie sich am besten an einen Steu-
erberater. 
Das Schreiben kann unter: https://www.bundesfinanzministerium.
de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Steuerarten/Einkom-
mensteuer/2021-06-02-gewinnerzielungsabsicht-bei-kleinen-pho-
tovoltaikanlagen-und-vergleichbaren-blockheizkraftwerken.html 
heruntergeladen werden 
Weitere Informationen zur Photovoltaik finden Sie auf der Inter-
netseite des PV-Netzwerks Baden-Württemberg unter: www.
photovoltaik-bw.de oder beim Photovoltaiknetzwerk Boden-
see-Oberschwaben, Energieagentur Ravensburg gGmbH, Tel.: 0751 
764 70 70, Mail: info@energieagentur-ravensburg.de
 
Erste virtuelle Bezirksfahrt  
des Landwirtschaftsamtes 
Am Dienstag, den 13. Juli veranstaltet das Landwirtschaftsamt 
Ravensburg ab 9.30 Uhr wieder seine traditionelle Bezirkslehrfahrt. 
Coronabedingt findet die Veranstaltung dieses Jahr erstmalig vir-
tuell als Onlinekonferenz statt. 
Nach der Begrüßung durch Landrat Harald Sievers und Landwirt-
schaftsdezernentin Iris Steger kann der kostengünstig neu erstellte 
Milchviehstall für 70 Kühe und Jungvieh des Betriebs Max Hart-
mann in Aichstetten - Nestbaum virtuell besichtigt werden. Auch 
Fragen an den Betriebsleiter zu den Details sind möglich. 
Ab 11.15 Uhr wird dann der Betrieb der Familie Roland Baumgärt-
ner aus Leutkirch Mailand vorgestellt, der einen tiergerechten Stal-
lanbau mit speziellem Dachsystem und Futterband gebaut hat. 
Dieser war am Europäischen Innovationsprogramm EIP beteiligt, 
in dessen Rahmen besonders zukunftsorientierte Lösungen spe-
ziell gefördert wurden. Nach der Mittagspause kann um 13:15 Uhr 
auf dem Betrieb Peter Schad, Bad Wurzach Laienbauer, der Neu-
bau eines Laufstalls für Mastbullen mit automatischem Einstreu- 
und Entmistungssystem virtuell besichtigt werden. 

Darüber hinaus werden weitere informative Beiträge angeboten. 
Zu allen Projekten werden Filme erstellt, die im Nachgang auf der 
Homepage des Landkreises angeschaut werden können. 
Interessierte Landwirtinnen und Landwirte sind herzlich einge-
laden und können sich per Mail unter la@rv.de oder telefonisch 
unter 0751/85-6010 anmelden.
 
Jetzt noch weiterfahren! 
bwtarif im RegioBus Konstanz-Ravensburg 
Der RegioBus Konstanz-Ravensburg (Linie 700) fährt jeden 
Tag im Stundentakt zwischen Konstanz, Meersburg, Mark-
dorf und Ravensburg. Ab 1. Juli 2021 ist auf der schnellen Bus-
verbindung nun auch der bwtarif direkt beim Fahrpersonal 
erhältlich. Wer mit dem bwtarif unterwegs ist, profitiert von 
einer Anschlussmobilität in den Stadtverkehren Konstanz und 
Ravensburg-Weingarten sowie in der gesamten Tarifzone 5 des 
Verkehrsverbunds Hegau-Bodensee.  
In knapp 100 Minuten bringt die RegioBus-Linie 700 seit November 
2020 Fahrgäste von Konstanz nach Ravensburg und umgekehrt. 
Mit Halt in Konstanz, Meersburg, Stetten, Markdorf, Oberteurin-
gen sowie Ravensburg schließt die RegioBus-Linie die nördliche 
Bodenseeregion zuverlässig und direkt an die beiden Regional-
zentren Konstanz und Ravensburg an. 
Erste Fahrten ab Konstanz starten um 5.45, ab Ravensburg um 
4.35 Uhr. Im Stundentakt verkehrt die Buslinie dann bis weit nach 
Mitternacht. Auch am Wochenende und an Sonn- und Feiertagen. 
Entlang der Linie bestehen zudem vielseitige Umsteigemöglich-
keiten zu den Zügen des Personennahverkehrs sowie auf Stadt- 
und Regionalbuslinien. 
Unterwegs übern See? Dann bwtarif 
Für Fahrten zwischen Konstanz und dem bodo-Gebiet gilt der 
bwtarif (Landestarif ). Bisher war dieser Landestarif nur online für 
Fahrten mit dem RegioBus verfügbar. Nun ist auch der Barverkauf 
beim Fahrpersonal möglich. Ausgenommen sind hierbei bwta-
rif-Zeitkarten, welche weiterhin ausschließlich online, am Fahr-
scheinautomaten sowie in DB Reisezentren erhältlich sind. 
Zudem werden im bwtarif die BahnCards 25 und 50 anerkannt. 
Und auch die bodo-eCard mit berührungslosem Check-in/Check-
out berechnet den bwtarif automatisch. 
Weiter fahren 
bwtarif-Fahrscheine gelten im Regiobus Konstanz-Ravensburg 
über die Strecke hinaus. So sind die Stadtverkehre Konstanz und 
Ravensburg-Weingarten sowie die gesamte VHB-Tarifzone 5 inklu-
diert. 
Freifahr-Gutscheine weiterhin gültig 
Die bei Linienstart ausgegebenen Freifahr-Gutscheine sind bis auf 
Weiteres gültig. Ursprünglich endete der Aktionszeitraum im April. 
Der bodo-Verkehrsverbund, die Landkreise Bodenseekreis und 
Ravensburg sowie das verantwortliche Verkehrsunternehmen DB 
ZugBus GmbH (RAB) haben aufgrund der coronabedingten Ein-
schränkungen eine Verlängerung der Aktion möglich gemacht. 
Städteschnellbus Friedrichshafen – Konstanz 
Auch auf der anderen Buslinie, die „übern See“ führt, ist ab dem 1. 
Juli der bwtarif im Barverkauf erhältlich. Ausgenommen ist auch 
hier das bwtarif-Zeitkartensortiment. Die Anschlussmobilität auf 
der Linie 7394 besteht in den Stadtverkehren Friedrichshafen und 
Konstanz sowie der gesamten VHB-Tarifzone 5. 
Nähere Informationen, eine Preisübersicht und vieles mehr gibt 
es in einer neu aufgelegten Broschüre, die kostenlos erhältlich ist 
in vielen Städten und Gemeinden. Alle Infos auch im Web unter 
www.bodo.de. 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Markttag zur Neueröffnung auf der Waldburg  
Mit einem Mittelaltermärktle wird auf der Waldburg die Saison 
eröffnet. Das Museum öffnet zum 04.07.2021 ab 11.00 Uhr. 
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Viele Neuerungen erwarten Sie im Museum auf der Waldburg. Das 
Museum wurde digitalisiert. Eine Führung durch die Burg ist nun 
mit dem eigenen Smartphone möglich. Es werden sonntags aller-
dings auch weiterhin Burgführungen in körperlicher Präsenz der 
Burgführer angeboten.  
Mit diesen Maßnahmen wurde das Museum den großen Herausfor-
derungen der Digitalisierung angepasst. Das neue Museumskon-
zept sieht vor, dem Besucher über eine Web App die Geschichte 
der Waldburg zu erschließen. Hierzu wurden Lehrfilme mit den 
Burgführern erarbeitet, die dann informativ durch das Museum auf 
der Waldburg führen. Für Menschen die ohne eigenes Smartphone 
kommen, werden Tablets vorgehalten. Auch wurden verschie-
dene Quiz, abgestimmt auf 3 Altersgruppen, in die App aufge-
spielt. Etwas ganz Besonderes werden die bewegten Bilder sein. 
Der Bauernjörg, Maximilian von Waldburg und Stauferkaiser Fried-
rich II werden sich zu Wort melden. Neue Technik macht es mög-
lich alte Porträts zu digitalisieren und diesen Leben einzuhauchen. 
Eine Vinothek und ein Waldburger Fanshop sind in die Muse-
umskonzeption eingebunden. Sein 500 Jahren verfügen die Wald-
burger über die Besten Weinlagen bei Meersburg. Der Waldburger 
Fanshop bietet für jung und alt ein schönes Sortiment. 
Die Aussichtsplattform der Waldburg wurde mit einem goldenen 
Bilderrahmen versehen. Der neu installierte INSTA SELFIE POINT 
auf der Aussichtsplattform kann flexibel gedreht werden. Dieser 
bietet den Besuchern die Möglichkeit tolle Fotos vor dem beein-
druckenden Panorama der Waldburg zu machen.  
Rund um den Weg am Burgberg wurde ein Themenstelen Rund-
weg installiert. Diese Stelen wurden in das Wanderwegenetz um 
die Waldburg integriert. Die Stelen informieren über das Leben 
im Mittelalter und auch über die großen Alleinstellungsmerkmale 
der Waldburg: den Kronschatz, die Amerikakarte, den Bauernkrieg 
und die Aussichtsplattform der Waldburg mit dem neu gestalte-
ten INSTA SELFIE POINT. 
Im äußeren Bewehrungsring werden zusätzlich Sitzmöglichkeiten 
für Besucher gestellt. Diese sind außerhalb der Burg und können 
damit auch außerhalb der Öffnungszeiten genutzt werden. Eine 
E-Bike Ladestation wird hier einen dauerhaften Platz finden, wel-
che 4 E-Bikes gleichzeitig mit Strom versorgen kann. 
Die Gastronomie kann nun auch eine a la Carte Küche für Bur-
gbesucher anbieten. Hierfür wurde in eine Gastronomie Küche 
investiert. Bei schönem Wetter lädt der Biergarten auf der Wald-
burg zum Verweilen ein. Bei Regen finden Museumsbesucher und 
Gäste einen trockenen Sitzplatz in der Burgküche 1108´. Sie dür-
fen gespannt sein.  
Die Öffnungszeiten auf der Waldburg wurden zum Abschluss die-
ser Maßnahmen erweitert.  In der Hauptsaison wird die Waldburg 
dann 6 Tage die Woche geöffnet sein. An den Wochenenden, von 
Freitag bis Sonntag, kann die Waldburg neben dem Museum auch 
zum Abendessen besucht werden. Küchenchef Maximilian Haller 
freut sich auf viele liebe Gäste.  
Bitte schauen Sie samstags immer nach unseren tagesaktuel-
len Infos. Oft ist die Burg samstags durch Hochzeiten exklusiv 
belegt. Hier ist dann nur das Museum für Besucher geöffnet, 
die Gastronomie bleibt dann geschlossen. 
Die neuen Öffnungszeiten sind gültig ab dem 04.07.2021 
Öffnungszeiten zum Museum und der Gastronomie auf der Waldburg: 
Vorsaison, Ostern bis Pfingsten:   
Museum: Sa+So+Feiertag 11-18 Uhr 
Gastro: Fr+Sa+So 17-22 Uhr 
So & Feiertag 11-22 Uhr 
Hauptsaison, Pfingsten bis nach den Sommerferien: 
Museum: Di-So 11-18 Uhr 
Gastro: Fr+Sa 17-22 Uhr 
So & Feiertag 11-22 Uhr 
Nachsaison, Ende der Sommerferien bis nach den Herbstferien: 
Museum: Sa+So+Feiertag 11-18 Uhr 
Gastro: Fr+Sa 17-22 Uhr 
So & Feiertag 11-22 Uhr 
Gruppenbuchungen sind jederzeit möglich 
 

Wangener Kulturwochen bieten erneut  
ein abwechslungsreiches Programm 
Stadt Wangen organisiert Open-Air-Veranstaltungen im Juli 
und August 
Vom 7. Juli bis 28. August finden zum zweiten Mal nach 2020 die 
Wangener Kulturwochen statt. In loser Folge treten, meist am 
Wochenende, an unterschiedlichen Plätzen in und um Wangens 
Altstadt verschiedene Künstler und Gruppen auf. Die meisten von 
ihnen stammen aus Wangen oder der Region. Für viele ist es nach 
der langen Zwangspause eine der ersten Gelegenheiten, wieder 
auf der Bühne zu stehen und vor Publikum zu spielen. Das vielfäl-
tige Programm bietet mit Comedy und Puppentheater, Text und 
Literatur, rockigen und sanften Klängen, Jazz und Klassik Unter-
haltung für jeden Geschmack. 
Bernd Kohlhepp eröffnet die Kulturwochen mit seinem Kaba-
rett-Programm „Hämmerle kommt“ am Mittwoch, 7. Juli im All-
gäu Stadion. Beginn ist um 19 Uhr. Am Wochenende darauf gibt 
es Konzerte mit den bekannten regionalen Bands Brekkies Inn und 
Blues(.) zu hören. Es folgen im Juli Auftritte der fantastischen Lese-
wesen (Leseclub der Bücherei Wangen), des Liedermachers Johan-
nes Fuchs, der Opernbühne Württembergisches Allgäu sowie des 
Wangener Puppentheaters. Letzteres findet an drei Sonntagvor-
mittagen im Freibad Stefanshöhe statt und wird von den Wange-
ner Apotheken ermöglicht. 
Einige der bei den Kulturwochen mitwirkenden Akteure treten seit 
vielen Jahren bei der Wangener Kulturnacht auf. Diese wäre für 
Freitag, 6. August, geplant gewesen, kann jedoch – genau wie der 
traditionelle Italienische Abend tags darauf – leider erneut nicht 
stattfinden. „Letztes Jahr haben wir pandemiebedingt spontan die 
Kulturwochen ins Leben gerufen. Das Konzept kam so gut an, dass 
wir es diesen Sommer noch einmal umsetzen“, erklärt Susanne 
Hertenberger vom Amt für Kultur und Sport und verantwortlich 
für die städtischen Kulturveranstaltungen. „Die Veranstaltungen 
sollen zumindest ein bisschen von dem besonderen Flair der Kul-
turnacht und des Italienischen Abends in die Stadt bringen. Am 
ersten Augustwochenende erwarten wir Gäste aus unserer toska-
nischen Partnerstadt Prato und freuen uns besonders auf den Auf-
tritt der Rockband Fun Cool mit Gabriele Borchi.“ 
Veranstaltungsorte sind das Allgäu Stadion, der Platz der neuen 
Mitte auf dem Erbagelände, der Hof des Rupert-Neß-Gymnasi-
ums, das Freibad Stefanshöhe, der Zunftwinkel, der Innenhof der 
Badstube und der Spitalhof. Die Plätze sind bestuhlt, die Konzerte 
im Spitalhof finden in Zusammenarbeit mit dem Restaurant Rats-
stüble statt. 
Die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg sowie die Kreissparkasse 
Ravensburg unterstützen die Wangener Kulturwochen. Alle Ver-
anstaltungen beginnen freitags und samstags um 19 Uhr und/oder 
21 Uhr, sonntags um 11 Uhr und finden voraussichtlich nur bei guter 
Witterung statt. Die Aufführungen dauern jeweils etwa eine Stunde 
ohne Pause. Die Entscheidung über die Durchführung fällt am Ver-
anstaltungstag bis 12 Uhr und wird auf der städtischen Homepage 
www.wangen.de sowie auf Facebook (Kultur Wangen) bekannt 
gegeben. Der Eintritt ist zu den meisten Veranstaltungen frei. 
Ausnahmen: Karten für das Kabarett mit Bernd Kohlhepp und für 
die sommerliche Operngala der Opernbühne Württembergisches 
Allgäu kosten 10 EUR auf allen Plätzen. Für alle Veranstaltungen 
müssen Karten gebucht werden. Restkarten gibt es jeweils vor Ort 
an der Kasse. Die Plätze sind begrenzt, es gelten die aktuellen Hygi-
ene- und Abstandsregeln. Eine Testpflicht für Veranstaltungen im 
Freien besteht momentan nicht. (Kostenlose) Tickets gibt es beim 
Gästeamt oder über www.reservix.de. 
Das Programm der Wangener Kulturwochen:  
•	 Mittwoch, 7. Juli, 19 Uhr, Allgäu Stadion, Kabarett mit Bernd 

Kohlhepp („Hämmerle kommt“) 
•	 Freitag, 9. Juli, 19 und 21 Uhr, Zunftwinkel, Konzert mit Brek-

kies Inn 
•	 Samstag, 10. Juli, 19 und 21 Uhr, Spitalhof, Konzert mit Blues(.) 
•	 Freitag, 16. Juli, 19 und 21 Uhr, Innenhof Badstube, Book- und 

Poetryslam „Wort-Laut“ mit den fantastischen Lesewesen 
(Leseclub der Bücherei Wangen) 
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•	 Samstag, 17. Juli, 19 und 21 Uhr, Innenhof Badstube, Konzert 
mit Liedermacher Johannes Fuchs 

•	 Sonntag, 18. Juli, 11 Uhr, Freibad Stefanshöhe, Matinée mit Blues(.) 
•	 Samstag, 24. Juli, 19 Uhr, Platz der neuen Mitte (Erba), sommerli-

che Operngala mit der Opernbühne Württembergisches Allgäu 
•	 Sonntag, 25. Juli, 11 Uhr, Freibad Stefanshöhe, Wangener Pup-

pentheater 
•	 Sonntag, 1. August, 11 Uhr, Freibad Stefanshöhe, Konzert mit 

Brekkies Inn 
•	 Freitag, 6. August, 19 Uhr, Hof RNG, Konzert mit der Jazzpoint 

Big Band 
•	 Samstag, 7. August, 19 und 21 Uhr, Hof RNG, Konzert mit Fun 

Cool (aus Prato) 
•	 Sonntag, 8. August, 11 Uhr, Freibad Stefanshöhe, Wangener 

Puppentheater 
•	 Sonntag, 8. August, 11 Uhr, Spitalhof, Matinée mit dem Blech-

bläserquintett Pentaton 
•	 Sonntag, 15. August, 11 Uhr, Freibad Stefanshöhe, Wangener 

Puppentheater 
•	 Freitag, 27. August, 19 und 21 Uhr, Zunftwinkel, Konzert mit 

dem Allgäu Jazz Quintett (mit Hajo Fickus) 
•	 Samstag, 28. August, 19 und 21 Uhr, Zunftwinkel, Konzert mit Mol
 
Lust auf schaurige Geschichten  
mit viel Galgenhumor? 
Für das beliebte Gassenspiel „...Von Gaunern, Galgenvögeln 
und Gefahren“ sind noch Plätze frei 
Am Freitag, den 02. Juli 2021 um 20 Uhr gibt es in Wangen wieder 
spannende und gruselige Geschichten von nächtlichen Überfällen, 
Räubern und Mördern zu erleben. Mit dem Herrn Landvermesser 
und seiner Magd geht es auf eine Zeitreise durch die engen Gas-
sen der historischen Altstadt. 
Ob über einen Raubüberfall auf einen Wangener Bürger anno 1841 
oder über die Umtriebe einer gefährlichen Räuberbande um 1750, 
die beiden Gästeführer Andreas Rommel und Beate Leupolz kön-
nen so manch unerhörte Geschichte erzählen, gewürzt mit Bezü-
gen zu heutigen Stadtereignissen. 
Doch Vorsicht und nicht erschrecken, denn schnell werden auch 
die Gäste Teil des Geschehens und in den dunklen Gassen, lauert 
so manche Gefahr.... Am Ende kommen alle mit dem Schrecken 
davon und sind zu einem genüsslichen Räubertrunk eingeladen, 
um die Nerven wieder zu beruhigen. 
Das spannende Gassenspiel kostet 15 Euro pro Person und ist 
noch bis 12 Uhr am Tag der Führung im Gästeamt Wangen oder 
unter www.wangen.reservix.de buchbar. Abschließend besteht 
die Möglichkeit in gemütlichem Rahmen eine Henkersmahlzeit 
in einer Wangener Taverne einzunehmen (8 Euro pro Person, auf 
Nachfrage im Gästeamt). 
Weitere Informationen sind im Gästeamt Wangen, Bindstraße 10, 
Telefon 07522 74211 erhältlich. 
Britta Mangold 
Gästeamt Wangen
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
SVLFG befürchtet mehr Forstunfälle durch höhere Holznach-
frage 
Die aktuell hohe Holznachfrage und die damit einhergehenden 
derzeitigen hohen Holzpreise führen dazu, dass Kleinwaldbe-
sitzer häufiger zur Motorsäge greifen. Die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) befürch-
tet dadurch höhere Unfallzahlen im Forst. 
Die SVLFG appelliert daher, die Fachkunde bei der Arbeit mit der 
Motorsäge nicht außer Acht zu lassen und weist in diesem Zusam-
menhang auf ihre Kostenübernahme für Kurse hin. 
Informationen hierzu gibt die SVLFG auf ihrer Internetseite: www.
svlfg.de/lehrgaenge-fuer-arbeiten-mit-der-motorsaege 
Hintergrund dieser Entwicklung ist die seit Ende März geltende 
„Verordnung über die Beschränkung des ordentlichen Holzein-
schlags“. Sie hat zum Ziel, dem im vergangenen Jahr gravierenden 

Holzpreisverfall entgegenzuwirken und gilt noch bis zum 30. Sep-
tember 2021. Der Einschlag von Fichtenholz wurde dadurch auf 
85 Prozent des ordentlichen Holzeinschlags beschränkt. Der Ein-
schlagsstopp führt bundesweit dazu, dass die hochmechanisierte 
Holzernte und die Maschinen zum Stehen kommen. 
Unabhängig davon sollen Kleinwaldbesitzer ohne Buchführungs-
pflicht, die meist nicht jedes Jahr die gleiche Menge einschlagen, 
bis zu 75 Festmeter frisches Fichtenholz in jedem einzelnen Betrieb 
einschlagen und verkaufen dürfen. Alternativ dazu besteht die 
Regelung unverändert fort, dass 4,25 Festmeter je Hektar Betriebs-
fläche geschlagen und vermarktet werden können. Für einen 20 
Hektar großen Betrieb wäre so beispielsweise eine Einschlags-
menge von 85 Festmeter zulässig.

Reit- und Fahrverein Krumbach 
Dressurturnier 03. – 04. Juli 2021 
Vom 03. - 04.07. veranstaltet der RVF Krumbach e.V. ein Dressurtur-
nier ganztätig auf seiner Vereinsanlage. Eine Bewirtung findet im 
Außenbereich unter Corona-Hygienemaßnahmen statt. Für die 
Veranstaltung sind 500 Zuschauer zugelassen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher. 
Jugendturnier 10. – 11. Juli 2021
 
Internationaler Schüleraustausch  
Hoppla, trotz Corona? 
Ja, wir und unsere Partnerorganisation in Chile garantieren Ihnen, 
dass nur in einer gesicherten Ausgangssituation Schüler*innen 
nach Deutschland einreisen werden. Die Jugendlichen werden 
geimpft sein. Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen 
Menschen eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möch-
ten. Der Schulbesuch ist Teil des Programms. 
Chile 
Familienaufenthalt: 15. Januar bis 25. Februar 2022 
Deutsche Schule, Valdivia 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 
Unsere Austauschprogramme basieren auf Gegenseitigkeit. Ein 
Auslandsaufenthalt in Chile ist im Sommer 2022 möglich, abhän-
gig von der dann herrschenden Pandemielage. 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/
 
Die Ravensburger Towerstars sind Botschafter 
der Büchertürme 
Die Ravensburg Towerstars sind die neuen Schirmherren des land-
kreisweiten Leseförderprojektes „Büchertürme“. Passend zu ihrem 
Namen werben die Eishockeystars bei Kindern der 1. bis 5. Klas-
sen für das Erlesen bekannter Türme im Landkreis. Das Erreichen 
der Leseziele messen die Lesekinder an der Höhe der gestapel-
ten Bücher. Mit dem Ravensburger Mehlsack (51 Meter) und dem 
Sender Waldburg (108 Meter) wurden bereits zwei landkreisweit 
bekannte Leseziele erklommen. 
„Wir Towerstars freuen uns riesig, dass wir die Schirmherrschaft 
für die Büchertürme übernehmen durften und sind auch richtig 
gespannt darauf, wie schnell das PISAmeter ansteigen wird“, sagt 
Stürmer Vincenz Mayer. Wie die Towerstars nur als Team erfolg-
reich sein können, so können die Lesekinder nur gemeinsam die 
höchsten und schönsten Türme im Landkreis lesend erklimmen. 
„Für uns eine wunderbare 
Gelegenheit, dafür zu werben, dass man mit Teamgeist viel errei-
chen kann“ sagt Teammanager Raphael Kapzan und ergänzt: „Wir 
hoffen, dass wir die Lesekids im Landkreis im Herbst für ihre Leis-
tung belohnen dürfen – mit dem Besuch eines 
Heimspiels der Towerstars!“ Das nächste Leseziel, das die Lese-
kinder nun erklimmen werden, sind die Towerstars selbst – in 
der Summe der Körpergröße des kompletten Kaders ergibt dies 
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44,25 Meter, bzw. 442,5 PISA. Im Juli wird nun also der Turm aus 
den Spielern der Towerstars erlesen und vielleicht schon vor den 
Sommerferien erreicht. 
Alle Schulklassen bis einschließlich der 5. Klassen sind aufgeru-
fen, ihren Lesehunger zu stillen und dabei die Towerstars zu „kna-
cken“. Im kommenden Schuljahr warten dann viele weitere Türme 
auf lesehungrige Kinder. 
Das Regionale Bildungsbüro des Landkreises Ravensburg hat die 
Bücherturm-Idee gemeinsam mit dem Ravensburger Verlag, der 
Stadtbücherei Ravensburg sowie den Buchhandlungen Anna Rahm 
– mit Büchern unterwegs und RavensBuch im Herbst 2020 ins 
Leben gerufen. 40 Schulklassen haben sich bisher als Leseklas-
sen angemeldet. 
Teilnahmeanmeldung für Schulklassen und Informationen unter 
Web: www.bildungsbuero-ravensburg.de 
Mail: info@bildungsbuero-ravensburg.de 
Tel.: 0751/ 85-1310
 
Die Ludothek in Ravensburg öffnet wieder! 
Bald geht es wieder los! Ab dem 2.Juli 2021 darf die Ludothek 
Ravensburg endlich wieder ihre Türen öffnen. In der Ludo kann 
man (fast) alles ausleihen. Brettspiele für jedes Alter, Geburts-
tags-Themenkisten, Outdoor-Spielzeug und vieles mehr... auch 
für Familien- und Straßenfeste. 
Sind Sie neugierig geworden? Dann schauen sie doch einfach bei 
uns herein! Mehr Informationen unter www.ludothek-ravensburg.
de. Sie finden uns in der Seestraße 44 in Ravensburg im Unterge-
schoß der Caritas. Öffnungszeiten: Mittwoch 16-18 Uhr und Frei-
tag 17-19 Uhr. Telefon: 0751-3625628.

Familienwallfahrt Heiligkreuz / Stuppach  
am Sonntag, 11. Juli 2021 
Am Sonntag, 11.07.2021 lädt der Verband Katholisches Landvolk 
im Main-Tauber-Kreis zur Familienwallfahrt zum Hl. Kreuz bei  Stup-
pach ein. Um 14:00 Uhr zelebriert Weihbischof Dr. Gerhard 
Schneider den Gottesdienst. 
Musikalisch wird der Festgottesdienst von der Landvolk-Kapelle 
umrandet . 
Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst in der kath. Kirche St. 
Kilian in Assamstadt. 
Unter Einhaltung aller aktuellen Corona-Vorschriften. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.
 
Ein Blick in die eigene Vergangenheit. 
Der ehemalige Fischerhausbewohner und sog. ‚Gastarbeiter‘ 
Mehmet Atsan besucht die neue Dauerausstellung „kommen 
– schaffen – bleiben“ im Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg 
Mehmet Atsan, Jahrgang 1943, war coronabedingt schon lange 
nicht mehr in Wolfegg. Dabei hat er in den 1970er-Jahren lange 
hier gelebt und auch seine Familie hat in Oberschwaben Wurzeln 
geschlagen. Als türkischer sogenannter ‚Gastarbeiter‘ gehörte Meh-
met Atsan zu den letzten Bewohnern des historischen Fischer-
hauses, das später die Keimzelle des Bauernhaus-Museums 
Allgäu-Oberschwaben bilden sollte. Am Freitag kehrte er nach 
vielen Jahren erstmals wieder an seine ehemalige Wohnstätte 
zurück. Anlass dafür ist die neue Dauerausstellung des Bauern-
haus-Museums „kommen – schaffen – bleiben. ‚Gastarbeiterinnen‘ 
und ‚Gastarbeiter‘ im ländlichen Oberschwaben“, die neben vielen 
weiteren Zeitzeug/innenberichten auch seine Geschichte erzählt. 
Als Mehmet Atsan das alte Fischerhaus bewohnte, arbeitete er für 
das Holzunternehmen der Familie Waldburg-Wolfegg und wurde 
zusammen mit anderen sog. „Gastarbeitern“ von seinem Arbeit-
geber dort untergebracht. 
„Damals sah das alte Fischerhaus innen noch völlig anders aus!“, 
erinnert sich der ehemalige Bewohner, der in seiner Rente wieder 
in die Türkei zurückgekehrt ist. Herr Atsan und seine Mitbewoh-
ner bewohnten den Teil, der heute die Museumsgaststätte beher-
bergt. Die ehemalige Tenne, in der sich die heutige Ausstellung 

befindet, war verwahrlost und voller Spinnweben – ein düsterer 
Ort, den die Männer lieber nicht betreten wollten. Heute erstrahlt 
alles in hellen Farben und neuem Glanz. Der Gebäudeteil wurde 
für die Ausstellung ertüchtigt und gänzlich neu gestaltet. Auf den 
alten Dielen prangt eine große Sitztreppe mit ausreichend Platz für 
Schulklassen und das Publikum kleinerer Veranstaltungen. Gemüt-
liche Sitzkissen mit typischen Stoffmustern der Gastarbeiter-Her-
kunftsländer laden zum Verweilen ein. 
Es ist ein berührender Moment, als Mehmet Atsan langsam die 
Treppe hinaufgeht und mit Interesse seine eigene Geschichte im 
sogenannten „Zeitvehikel“ erfährt. Da die ehemaligen Bewohner 
des Fischerhauses allesamt inzwischen in die Türkei zurückge-
kehrt sind, konnte das Bauernhaus-Museum die Interviews in der 
Pandemie nur per Telefon führen. Familienmitglieder haben die 
Geschichten eingesprochen, die nun zusammen mit eindrückli-
chen Fotos einen Einblick in das damalige Leben im Fischerhaus 
geben. Auch Herrn Atsans Enkel kommt in der Ausstellung zu Wort. 
Er erzählt davon, wie es ist, in der zweiten und dritten Generation 
der sogenannten ‚Gastarbeiterkinder‘ in Oberschwaben zu leben. 
Im oberen Stockwerk hat das Bauernhaus-Museum dem Phäno-
men der Arbeitsmigration der 1950er-1970er Jahre noch einen 
breiteren Rahmen gegeben. Mit insgesamt fast 40 Zeitzeugenin-
terviews und einem großen Landkreisrelief, auf dem die Unterneh-
men und Branchen verzeichnet sind, die im Landkreis Ravensburg 
‚Gastarbeiter/innen‘ beschäftigten. Die Bedeutung, die dabei den 
Erzählungen der ehemaligen ‚Gastarbeiter‘ zukommt, ist greifbar. 
„Es ist uns ein großes Anliegen, mit der Ausstellung die Lebens-
leistung der Menschen zu würdigen, die im Zuge der sogenann-
ten Anwerbeabkommen in den Landkreis gekommen sind“, sagt 
die Museumsleiterin Tanja Kreutzer. Tief bewegt zeigt sich auch 
Museumspädagogin Alina Ganter: „Ich war damals dabei, als wir 
vor zwei Jahren das erste Interview mit Herrn Atsan geführt haben.“, 
erzählt sie: „Ihm jetzt die fertige Ausstellung zeigen zu können, 
seine Reaktion zu beobachten und zu sehen, dass ihn das Ergeb-
nis überzeugt, macht mich stolz.“ 
Die neue Dauerausstellung wird für die nächsten acht Jahre im 
Fischerhaus des Bauernhaus-Museums zu sehen sein. Das Team 
begleitet die Ausstellung mit neuen Führungsformaten, Schulpro-
jekten und Programmpunkten im Veranstaltungskalender. Auch 
ein eigener Beitrag zur interkulturellen Woche im September ist 
geplant. Interessierte können die Ausstellung täglich von 10.00-
18.00 Uhr besuchen. Das Eintrittsticket fürs Museum gilt auch für 
die Ausstellung. 
 

Jetzt Abo bestellen! 
www.duv-wagner.de/abonnieren

07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de
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Das brauchst du:
-  2 saubere, gleich große 

Gläser mit Schraubver-
schluss

-  Kraftkleber oder Heißkle-
bepistole

- einen großen Nagel

- ein Stück dicke Pappe

-  feinen Vogelsand (aus der 
Drogerie)

- Stoppuhr, Sieb, Hammer

- buntes Klebeband, Sticker

Schraub die Deckel der Gläser ab und kleb sie 
mit der Oberseite aufeinander. 

Wenn der Kleber getrocknet ist, schlag 
den Nagel durch die Deckel, sodass ein 
Loch entsteht – leg vorher ein Stück 

Pappe darunter! 

Sieb den Sand einmal durch und 
füll ihn in eines der Gläser. 

Verschließ dieses Glas mit dem 
„Doppeldeckel” und schraub das 

andere Glas von oben darauf. 

Starte deine Sanduhr nun, indem du die Gläser 
umdrehst. Lass dazu die Stoppuhr laufen, um 

festzustellen, wie lange der Sand braucht, um von 
einem Glas ins andere zu rieseln. Wenn du die 

Sanduhr beispielsweise auf drei Minuten einstellen 
willst, musst du die Sandmenge entsprechend 

anpassen und mit der Stoppuhr die Zeit überprüfen. 

Zum Schluss kannst du den 
„Doppeldeckel” mit einem 

bunten Klebeband umwickeln. 
Damit sieht deine Sanduhr 

nicht nur schöner aus, sondern 
ist auch stabiler. Außerdem 

kannst du noch Sticker 
daraufkleben
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

7/
28 - SENIOREN -

MITTEN IM LEBEN

Dringend Haus gesucht Miete/Kauf, bitte alles anbieten!!
Wegen Arbeitsplatzwechsel nach Amtzell, NR, sehr ruhig, solvent!
wohnungswechsel2021@web.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Lösung: Ari hat zwei Bilder zu viel. Tom und Carl hatten zu Beginn je zehn Bilder, Ari 15. Nach 
dem ersten Tausch hat Tom neun und Carl elf. Beim zweiten Mal haben Ari und Carl nur gegen-
seitig ein Bild getauscht. Nach dem dritten Tausch hat Tom zehn Bilder, Ari 14 und Carl elf. Ari hat 
aber 16 Bilder aufgesammelt.

Mona & Tom
Der Bildertausch
Als die 14-jährige Mona an 
einem heißen Freitagnach-
mittag am Freibad ankommt, 
sitzen die drei Freunde Tom, 
Ari und Carl aus ihrer Klas-
se auf der Liegewiese. Alle 
drei sortieren den Inhalt ihrer 
Rucksäcke. „Was macht ihr 
denn da?“, fragt Mona. „Die 
hatten wir hier deponiert, be-
vor wir ins Wasser gegangen 
sind!“, sagt Tom. „Als wir 
zurückkamen, lag der Inhalt 

der Rucksäcke verstreut im Gras: Wechselklamot-
ten, Handtücher, Butterkekse, unsere Fahrradschlüs-
sel und etwas Bargeld. Gestohlen wurde aber zum 
Glück nichts.“ Ari zieht ein paar Fußballsammelbilder 
aus dem Durcheinander und hält sie hoch. „Diese 16 
Stück – das sind meine Bilder!“, meint er. Auch Carl 
sucht sich einige Bilder zusammen. „Das müssten 
meine sein“, sagt er. „Insgesamt elf.“ Tom zählt die 
restlichen Bilder: „Das sind noch acht. Da kann aber 
etwas nicht stimmen!“ Er wendet sich mit düsterer Mie-
ne an Mona: „Wir haben vorhin alle am Kiosk Tütchen 
mit Fußballbildern gekauft. Carl und ich haben je zwei 
Tütchen gekauft, Ari drei. In einem Tütchen sind immer 
fünf Bilder. Ich habe dann gleich zwei von meinen Tor-
wartbildern gegen ein Trainerbild von Carl getauscht.“ 
Ari überlegt. „Ich habe ein Mannschaftsbild gegen ein 
Trainerbild von Carl getauscht.“ – „Und dann habe ich 
ein Pokalbild von mir gegen zwei Stadionbilder von Ari 
getauscht“, erinnert sich Tom. Mona muss nicht lange 
überlegen. „Ganz klar. Da hat einer von euch gerade 
eben zwei Bilder zu viel aufgesammelt!“

Wer ist es gewesen?
© Mainau/DEIKE 753R24R1

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.deAugenlicht-
Retter gesucht!
Mit nur 9 Euro im Monat 
helfen Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

CBM_Freianzeigen_91x59_3504.indd   1 19.09.19   14:59
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MIETGESUCHE

Mitarbeiter Reinigung gesucht!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für die Reinigung 

verschiedener Objekte in Grünkraut, Bodnegg und Amtzell

Mitarbeiter m/w/d
in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis.

Gebert Glas-und Gebäudereinigung
88287 Grünkraut, Tel. 07520-953890
Mail: gebertgruenkraut@t-online.de 

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 02.07. – 03.07.2021

BIERSCHINKEN feinwürzig 100 g 1,34 €

KAMINWURZEN deftig herzhaft Paar 2,10 €

KÄSE-KNACKER topp auf den Grill 100 g 1,11 €

SCHWEINERÜCKEN-STEAKS divers mariniert 100 g 1,15 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Ausbildung zum Kaufmann für
Versicherungen und Finanzen (m/w/d)
im Außendienst

Beginn: 01.09.2021 • Ausbildungsort: Ravensburg 

Das solltest du mitbringen:
- hohe Eigenmotivation und Erfolgswille
- Affi nität für Zahlen und Finanzen
- gute mittlere Reife oder Abitur
- Führerschein Klasse B; eigenes Fahrzeug von Vorteil

Das können wir dir bieten:
- leistungsorientierte Vergütung
- familiäres Arbeitsklima
- langfristige Perspektiven

Wir freuen uns auf deine Bewerbung per E-Mail an
niko.koesler@partner.helvetia.de

WOHNUNG
GESUCHT

Helmut Haas GmbH
haas-galabau.de

AB 
AUGUST

Kontaktaufnahme unter: +49 7528 958-0

Wir suchen für eine Landschaftsgärtnerin ab August oder früher 
eine 2- bis 3-Zimmer-Wohnung mit etwa 50 m2. Gerne in einem 
alten Bauernhaus oder Ähnlichem.

Anwendungen und Preise

- Klassische Thaimassage

- Thaimassage Akupressur 
nach Wat Po

- Thai 
Kräuterstempelmassage

- Fußreflexzonenmassage

- Hand-, Kopf- und 
Fußmassage

30 min.
60 min.
90 min.

120 min.

25€
40€
60€
75€

Noki’s Thaimassage

Bunsom “Nok“ Biesenberger

Hirscher 8
88285 Bodnegg

07520 / 2771
0151 / 20720145

noki-thai-massage.de

Termine nur nach 
Vereinbarung

Familie mit zwei Kindern sucht 4 Zi.-Whg. in Amtzell
mit Garten oder DDH, EFH zur Miete.  0173 3828977

Junge Frau freundlich u. zuverlässig sucht
 1-2-Zi. Wohnung i. Wangen u.Umgebung Tel.075289560801

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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WIR VERGRÖSSERN UNSERE STIER-HERDE

Stier Gebäudereinigung + Service GmbH
Im Karrer 4
88214 Ravensburg
bewerbung@stier-reinigung.de
www.stier-reinigung.de/karriere

BEWERBEN SIE SICH JETZT UNTER:

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir mehrere

Zimmermädchen / Housekeeping-Mitarbeiter (m/w/d)
in Eglofs

in Teilzeit oder als Minijobber auf 450,- EUR-Basis

• Arbeitstage Teilzeitkräfte: Montag bis Samstags 
(ca. 20-30 Wochenstunden)

• Hauptreinigungstage: Montag, Freitag, Samstag
• Arbeitszeiten: 09:00 - 15:30 Uhr

• Mögliche Arbeitstage Minijob: Montag, Freitag, Samstags 
• Arbeitszeiten: 09:00 - 15:00 Uhr

Gehalt: 13,- € / Stunde

rufen Sie uns direkt an unter: 0751/994386-0
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Öffnungszeiten:
DI + FR 14:30 - 18:30 Uhr
Zusätzlich geöffnet: 
DI 09:30 - 12:30 Uhr

!c !c
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir für unseren Standort in 

Tettnang zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen    
 

Baugeräteführer (m/w/d) in Vollzeit 
 

 

Ihre Aufgaben: 

▪ Sie bedienen eigenverantwortlich diverse Baumaschinen im Abbau, 

in der Rekultivierung sowie bei der Verladung unserer Kunden-

aufträge 
 

▪ Sie unterstützen unser Team bei Wartungs- und Reparaturarbeiten 
 

Ihr Profil: 

▪ Sie besitzen den Führerschein Klasse C oder CE, idealerweise 

mit Schlüsselzahl 95 
 

▪ Sie haben Erfahrung im Bereich der Maschinenführung- und 

Wartung 
 

▪ Sie handeln selbständig, qualitätsgerecht und lösungsorientiert 
 

▪ Sie sind teamfähig und engagiert 

Wir bieten Ihnen: 

▪ Attraktive Rahmenbedingungen, einen unbefristeten 

Arbeitsvertrag mit ganzjähriger Beschäftigung 
 

▪ Sicheren, zukunftsorientierten Arbeitsplatz mit langfristiger 

Perspektive in einem inhabergeführten Familienunternehmen 
 

▪ Kollegiales und familiäres Arbeitsumfeld mit einer 

wertschätzenden Unternehmenskultur  
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an  

personal@brielmaier-kieswerk.de 

Kieswerk Brielmaier GmbH & Co. KG  

z. Hd. Frau Nicole Denn  

Langenargener Str. 99 / 88069 Tettnang           

Tel.: 0049 7543 933 214  

www.brielmaier-kieswerk.de  

 

 

Zentrum für

ästhetischen

Zahnersatz

5 Jahre

Garantie auf

Implantate

und Zahn-

ersatz

Zentrum

für Zahn-

implantate

• Dauerhaft feste Zahnimplantate
• Knochenaufbau in jeder Kiefersituation
•  Sofort feste Zähne auf 4 Implantaten (24 h): 

z.B. sog. All-on-4-Methode seit 2005 (siehe Fotos)
•  Ästhetischer Zahnersatz aus Vollkeramik 

2004 - 2008: div. Vorträge und Live-OPs Uni Freiburg
•  Nicht nur für Angst-Patienten: Dämmerschlaf für umfangr. 

zahnärztliche oder chirurgische Behandlung,  
z.B. Weisheitszähne, Knochenaufbau, Totalsanierung

• Umfangreiche Zahnsanierung vom Spezialistenteam

lachen, kauen, sprechen!
Wir bieten das komplette Spektrum der
modernen Implantologie aus einer Hand:

Dr. Dominik Emmerich
• Fachzahnarzt für Oralchirurgie
• Spezialist für Implantologie (BDIZ/EDI)
•  Spezialist für zahnärztliche 

Prothetik und Biomaterialien (DGPro)

Dr. Emmerich2 und Kollegen
Praxisklinik für Zahnmedizin
Zahnerhalt • Zahnästhetik • Zahnimplantate
Parkstraße 25
88212 Ravensburg
T 0751 / 35 90 97 0
www.zahnarzt-ravensburg-emmerich.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Bei Interesse:
Frischdienst Eberle GmbH & Co. KG
Jürgen Eberle | 0751/62207 | Kaufstraße 16 | 88287 Grünkraut
j.eberle@frischdienst-eberle.de

Für Lagerarbeiten, das Herrichten/Zusammenstellen der Be-
stellungen, sowie auch das Ausfahren der Waren mit einem 
VW Crafter 3,49 to (FS KL. B) suchen wir ab sofort bis zum 
30.09.21 eine(n) Abiturienten/Studenten (m/w/d).

ÄRZTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


